b ; 2 s 
Tus und deſſen verlebte Braut die Maurergeſellen⸗Wittwe Slorentine Gnorth geb. 
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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— — ͤ . —é—: 3 


Rönigl. Provinzial» Yntelligenz:Tomtois, im Poft-Local 
Eingang Plaugengaffe M 358. i 
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No. 21. Donnerſtag, den 25. Januar 1838, 


KREIS RETTET HE 7 


Angemeldete Sremde. 
Angekommen den 23. Januar 1838. 


Die Herren Kaufleute W. Grunow, W. Schorer aus Stettin, G. Turck, 

A. Ermeler aus Berlin, A. v. Soth aus Magdeburg, log. im engl. Haufe, 

Herr Gutsbesitzer R. Hanff aus Alt Fietz, leg. im Hotel de Thorn. Die Herren 

Butsbefiger v. Wolski aus Sdembrokowo, v. Saleweki aus Seugleckewo, Ing. im 
t 


Hotel d'Oliva. 


Bi" AVERTISSEMENTS ; 
1. Am 25. Januar d. J. um 12 Uhr Mittags wird auf dem Langenmarkt 


ein Reh, weiblichen & ſchlech's, an den Meitbietenden gegen gleich baare Bezahlung 
erkauft werden, welches biedurch bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 23. Jazusr 1836. 
Der Jandrath und Polizei-Director Leffe i 
Der hieſige Maurergeſelle und Hauveigenthümer Johann Martin Caros 


Jantzen haben für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er» 
(Steffen vermöge des am 13, d. W. gerichtlich verlautbarten Ehevertrages AREG 
Danzig, den 15. Januar 1838. Apa i 
B Bomglig Preußiſches Land» und Stadtgericht. 


$ 
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Entbindung. W; 
PSP + \ 
3. Die heute Morgen um 617 Uhr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner Frau 
von einem gefunden Toͤchterchen, beehre ich mich iatt beſonderer Meldung hiemit 
ganz ergebenſt anzuzeigen. ; i 98 v. Kalau, 8 
Danzig, den 24. Januar 1838. Major im öten Infanterie Regiment. 
—— œl!n— ͤH— ——4———— A 
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4. Den am 21. d. M. 1 Uhr Mittags erfolgten Tod meiner einzigen Tochter 

Niarie Joſephine Oſotzky, 6 Jahr alt, an der Kopfentzuͤndung, zeige tief, betruͤbt 

Freunden und Bekannten ergebenſt an. Renate Brigitte Muller 
Danzig, den 23. Januar 1838. $ derwittw. Oſotzky. 
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Anzeigen. 


Vom 18. bis 22. Januar 1838 ſind folgende Briefe retour gekommen: 

1) Goͤrz a Schwedt mit 5 e in Caſſenanw. 7% A 2) Trot a Colberg 
mit 1 Aug in Caſſenanw. 35 , 3) Rogazinski a Rutne. 4) Cimmdor a Hers 
rengrebin. 5) Reumann a Zugèam. 6) Erasmuß a Gottswalde. 7) Kuhane a 
Brodig. 38) Eichhorn a Schwetz. 9) Schiller & Müller a Breslau. 10) Woilks⸗ 
witz jun., 11) Saunus Ww. a Memel. 12) Schnitzer a Schneidemübl. 13) Pes 
ters a Stolp. 14) Krauſe a Potsdam. 15) Withe a Magdeburg. 16) Hanne. 


mann 2 Elbing. ; 

“- Röniglich. Preuß. Ober - Poft Amt. 
5. Einige Masken⸗Anzuͤge für Damen find zu vermiethen Gleckenthor 1951. 
eine Treppe hoch. | ; > ä 
6. Ein ganz neuer, eleganter Damen⸗Maskenanzug iſt billig zu verleihen To⸗ 
diasgaſſe M 1565. 1 Treppe hoch. i z l 
7. Ein ehrlicher Bürger und Handwerker hieſelbſt wuͤnſcht 300 Kar auf Wech⸗ 
fel und unter gehöriger Verpfaͤndung feines noch binreihenden Sicherheit gewaͤh⸗ 
tenden Grundſtücks, allenfalls auch, wenn es gewünſcht wied gegen jährliche ſuccef⸗ 
five Abzahlung, und bittet ihm zu helfen Geſonnene ihre Adreſſe mit F. 36. bes 
zeichnet im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. ; 


7 Masten - Anzüge find aufs Billigſte zu vermiethen bei Bomberg, dritten 
Damm M 1422. ; 
9. Gut erhaltene Rummſtücke werden zu kaufen geſucht Pfefferſtadt W 121. 


10. Masken⸗Anzüge find zu haben Frauen- und Pfaffenzaſſen⸗Ecke M 828. 


ponn —— — 


i Vermiet hungen. p 
11. In der Breitgaſſe AZ 1063: bei Rirfd, find zwei meublirte Zimmer im 
erſten Stock zu dermiethen und gleich zu bezieben. y 
12. Ritter⸗ und Krauſebohnengaſſen⸗Ecke ſind 2 Unters und 1 Oberwohnung 
in vermiethen. Naͤheres Rittergaſſe M 1639. ; 
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613. In dem Haufe in der Sandgrube neben der Brücke NE 379. find parterre 
3 Stuben en bſt Eintritt in den Garten und mehrern Beguemlichkeiten zu permies 
then und zum 1. April c. zu beziehen. Naͤhere Auskunft gibt dafeldſt Frau 
v. Swiderska⸗ 5 ; 

14. Mein vor dem hohen Thore in guter Rabrung ſtehendes Gaſthaus „zum 
goldenen Loͤwen“, il mit ſämmtlichen Utenſilien zu vermierhen und a zu bee 
ziehen. . of. 

855 Zu Oſtern zu vermiethen. Nachricht Breitegaſſe W 1144. 

Die Wohnung Röpergaſſe ½ 475. von 4 decor. Stuben c., 

die beiden Etagen Breuegaſſe AZ 1227 , jede von 4 decor. Zimmern ꝛc., 

: wei Stuben Bretegaffe, zwei Studen Fiſchmarkt. 

16. Erdbeermarkt W 1347. iſt eine freundliche Stube nach vorne an einzelne 
Herren zu vermicthen und gleich zu beziehen. - : 

17 Breitegaſſe ME 1061. ſteht ein freundliches meublirtes Zimmer nach vorne 
gan einzelne Perſonen zu vermiethen und gleich zu beziehen. b 
18. Zur gefälligen Beachtung der Herrſchaften, welche in der Rahe der Regie⸗ 
rung oder Haupt⸗Zoll⸗Imt angenebm zu wohnen wünfhen. In dem iſten Haufe 
auf dem Iſten Steindamm NZ 371. find 2-4 Zimmer im Iten Stock, 1—2 im 
Aten Stock mit oder ohne Meubeln, fo wie Stallungen und Wagenremiſe zum 1. 
April zu vermiethen. Das Nähere erfährt man daſelbſt. l xi 
19. Zapfengaſſe NZ 1645. iſt eine Wohngelegenheit mit eigener Thuͤr und al 
len Bequemlichkeiten an anſtändige Einwohner billig zu vermiethen. 

20. Beutlergaſſe M 622. find 2 freundliche Stuben nach vorne, einzeln oder 
zuſammen, nebſt Keller, Boden und Küche zu vermiethen. Das Nähere zu erfragen 
Beutlergaſſe W 614. EPS i | SR 
nur "LEE NIEDER nun mn EEE rg ah DAS TEE ALBERT TB A ISAT EREL 
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21. Freitag, den 26. Januar d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem 
Haufe altſtädtſchen Graben N 1270. die zum Rachlaſſe des verſtorbenen Geheimen 
egierungs⸗Rath Herrn Gangnin gehörende Sachen oͤffentlich verkauft werden, 
eſtehend aus: ; a i 
1 Paar Brillant⸗Ohrringe, 1 ſehr ſchoͤn gearbeiteten großen filbernen Pocal, 
100 %, ſchwer, 12 fib. Eßlöffel, 1 dito Teelöffel, 1 dito Vorlegeloͤffel, 1 dite 
Servieltendand, 1 Brille in Silber gefaßt, 1 Punfhlöffel, 1 gold. Nepetir- Uhr, 
1 Stutzupr mit vergeldetem Geſtell, 1 mah. Secretair, 1 Spiegel in mah. Rahm, 
1 dito in birken Rahm, 1 mah. Sepha mit ſchw. Pferdehaar bezogen und Springs 
federn; 1 dito mit blauem Bezug, 2 Lehnſtühle, 16 Stühle mit dite, 1 bire. pol. 
runder Sophatiſch, 1 mah. Klapptiſch, 2 mah. Spieltiſche, 2 dito Naͤhriſche, 1 mah. 
Soppatiſch, div. Klapp. 928 Anfegtifche, Kleider- Linnen⸗ und Kuͤchenſchränke, 1 pol. 
Sovppbabettgeſtell, Betten, Pfühle und Kiſſen, tuchene Mäntel, Uleberröcke, Lribröde, 
Hoſen und Weſten, verſchiedene Leibwaͤſche, Gardinen, Handtücher, Tiſchtuͤcher, Sere 
dietten, Bett» und Kiſſendezüge, porzell. Taſſen, fay. Teller und Schöſſeln, geſchlif⸗ 
t š EEFE Se 
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fene Champagner, Wein⸗ und Viertlaͤſer, 1 bronc: Kaſſecwaſchine, la hrle Pag 
tet, derglachen Mouteillen⸗Unterſaͤte. Ferner: TE nial 

1 Halbwag⸗h, 1 Aumilienfähiten, 1 Schlitten decke, 2 Schlitten glockengelaͤnte, 
1 rotz tuchene Schabrack mit fiib: Teiſſen beſett, 1 Paar Eparlette, 1 Degen, 
1 wilde Schweinheut, 62 Lümmesfele, 3 Stück unge bleichte EZ breite Leinwand, 
26 Ellen Handtücher ieug, Kronleuchter und 50 Ellen weiße 27 breite Leinwand, 
fo wie auch foug noch mencherlei nütz iche Sachen mehr. 
s 
Sache n ju verlaufen kao Dan. 


Mobilla oder beweglich Sachen. 


22. Damen und Kiuder⸗Mäutel, Plieſch⸗- und andere moderne Muͤtzen, 
Herren⸗Maͤntel, Damendluſen, Schlaf. und Hausröcke, werden, um für 
dieſen Winter damit zu räumen, iu auffallend dillgen Preifen verkauft bei 
Be it A., M. Pick, Langgaſſe. 
23. Mit dem billigen Verkauf von Watten wird 
fortgefahren in der Fabrik des ; há: A. M. Pick. 

24. Zu den hier ſſattfir den den Masken⸗Baͤllen. empfehle ich Gold⸗ 
und Silber⸗Frauzeu in verſchiedenen Breiten, ebenſo Vander und Treffen in großer 
Auswahl 3 3. S. Cohn, Langgaſſe Ne 373. 
25. Tiſchlergaſſe W 631. ſteht ein guter Spaßzier⸗ Schlitten zum Verkauf. 


Sachen ze verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sacher. 


(Nethwendiger Verkauf.) 
26. Das der Wittwe Anna Maria Kieſemann und den Erben des Martin 
Rieſemann geboͤrige, in Zeisgendorf belegene Erbrachts, Grandſtün W 3. von 136 
Morgen té ORuthen Preuß. nein Wohn- und Wirthſchaftsgeb anden, geſchaͤtzt auf 
1731 N, 10 Sgr. 8 K., zufolge der nebi Hppothekenſchein in der Regiſſratur 
einzuſeheuden Eare, fol am e i i 
| 5 25. April e. 


an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſcirt werden. 3 
Dirſchau, den 15. Januar 1838. Uhr | 
A = Bönigl. Preuß. Land- und Stadtgericht.' See 
8 (Nothwendiger Verkauf.) i ö 
27. Do? der Wittwe und den Erben des Zleiſchermeißert Gautſch zugehörige 
Grundſtück Litt. A. I. 97. a. hier, abgeſchatzt auf 74 M 23 Sgr. 4 K, fehl 
in dem im Stadtgericht auf ; ú 


S 
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- den 25. April c. Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Depntirten Herrn Stadtgerit të Ruth Ales anberaumten Termin an 
den Meiſtbietenden verkauft werder. j 
Die Tare und der neueſte Hepatzekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. ; RE 2 
Zu dem anſtchenden Termia wird zugleich der Handlungsdiener Sriedried 
Traugott Lange eventuallter deffen Erben hirdurch oͤffentlich bei Vermeidung der 
Präcluſton vorgeladen. 4 N ; 
Elbing, den 1. Januar 1858. 2 
2 Königl. Preuß, Stadtgericht. 
(Norhweuhiger Bertanr) 
| Aöônigl. Lands und Stadtgericht Schöneck. 
28. Das hier in der Kirchenßraße unter den Servis- w 108. 109. befegene 
Bürgerhaus wedft Radikalien, folt im Terwin 
deu 24. April a. c. voa Vormittags 10 Uhr ab 3 
verkauft werden. € ; ; z - 
Alle unbekannten Realpraͤtendenten werden eufgebsken, fih mit ifren Anfprü- 
chen fpäteftens in dieſem Termin bei Vermeidung der Praͤcinſion zu melden. 
3 Sub ha ſtat ie ns pP Stent. 
Civil⸗Senat des Königl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder. 
i (Notpmendiger Verkauf.) 
>29: Der im Skargardtſchen Kreiſe belegene adeliche Gutsantheil Wenſiory „AZ 
278. Litt: K., abgeſchätzt auf 5300 N 27 Sage 8 &, laut der nebſt Hppothe⸗ 
kenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſchenden Taxe, ſoll > 
am 25. April 1838 Vormittags um 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. , 
Zugleich werden die ihrem Aufenthalte nach unbekannten Realglaͤubiger, nems 
Hd) der Anton von Marwitz, der Alkxander von Marwitz und die Juſtine geb. Or 
likowska verehelichte Peter v. Schedlin Czarlluska hierdurch oͤffentlich vorgeladen. 


(Nothwendiger Verkauf.) i - 
30. Das den Geſchwiſtern Dörcks zugehoͤrige, zu Stadtgebieth in der Schil⸗ 
lungsgaſſe unter der Servis + NZ 61. und AS 48. des Sppothekenbuchs gelegene 
ErbzinsGrundſtück, abgeihägt auf 56 n 12 Sgr. 6 Pf., zufolge der nebſt 
Hppothekraſcheine und Bedingungen in der Regiftratur einzufehenden Taxe, ſoll 
> RN sil den 25. April 1838 i ; 
an hieſiger Gerichtsftelle verkarft werden. Sg 
gF „ Bönigl Preuß. Lands und Stadtgericht zu Danzig. 
u Edit tal Cisationen ; 2 
13 Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land: und Stadtgerichte der 
x . über das Vermoͤgen des &täfdermeitlere Frang Carl $ a re 
Se eröffnet worden, fo werden alle Diejenigen, weiche eine Forderung an die Concurs⸗ 
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i Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤte⸗ 
ſtens in dem auf ; . 


' den 24. April 1838 Borm, um 10 Uhr 
vor dem Herrn Land: u. Stadtgerichts⸗Rath v. Srangiis angeſetzten Termin mit 
ihren Anſorüchen zu meiden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liquidiren, die Beweis mit. 
tel über die Richligkeit ihrer Forderung einzureichen oder nahmhaft zu machen 
und demnaͤchſt das Anerkenntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. 
Sollte einer oder der andere am porſonlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗-Commiſſarien Martens, Matthias 
und Völtz als Mendatarien in Vorſchlag und weiſen den Creditor an, einen ders 
ſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu l 
verſehen. | r: ; 
e von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 2 
einen Bevollmaͤchtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, . 
daß er mit feinem Anſpruche an die Mafe praͤcludirt und ihm deshalb gegen die 
uͤbrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig, den 7 Januar 1838, ; 
f Königlich Preuß. Land. und Stadtgericht. 
32. Ueber den Nachlaß des am 25. Juli c. zu Danzig verforbenen Quiz 
Commiſſarius Selß, it auf den Antrag der Benefizal⸗Erben deſſelben der erbſchaft, 
liche Liguidations⸗Prozeß eröffnet und zur Liquidation der Anſprüche an den Nach⸗ 


laß ein Termin auf ET 
den 25. April 1338 Vormittags um 10 Uhr i 

vor dem Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Dreckſchmidt hieſelbſt angeſetzt worden, 
zu welchem die unbekannten Glaͤubiger unter der Verwarnung vorgeladen werden, 
daß die Ausbleibenden ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren 
Zerderungen nur an Dasjenige werden verwieſen werden, was nach erfolgter Be⸗ 
1 der fih meldenden Gläubiger von der Mafe etwa noch übrig dleiden 
moͤchte. ! ER 


* 


Marienwerder, den 22. November 1837. s ; ' 
Civil⸗Senat des Rönigl. Preuß. Oberlandesgerichts. 
33. Rachſtehende Verſchollene: 3 i 
1, der Seefahrer Gottfried Will aus Rowe, welcher am 9. April 1787 geboren, 
im Jahre 1806 zur See abgegangen it und deſſen Vermögen in 16 ‚Ale 
15 Sgr. 7 9 beſteht, ; a 
2, der Seefahrer Friedrich Jacob Schumacher aus Stolrmuͤnde, welcher am 9. 
Auyril 1736 geboren, im Jahr 1808 oder 1809 zur See abgegangen it und 
ein Vermögen von circa 40 e beſitzt, ; 
3, der Mühlenmeiſter Franz Wilhelm Zenke von hier, welcher ungefaͤbr 74 Jaht A 
alt it, ſich im Jahr 1808, um fih einer ihm zuerkannten Feſtungsſtraſe zu ent. 
: ziehen, voͤn hier entfernt hat und ein Vermögen von circa 255 t befipt, f 
4, der Seefahrer Johann Ernſt Stuͤwe aus Starkow, welcher am 3. Deſemden 
1790 geboren, in feinem 16ten Lebensjahre zur See abgegangen iſt und deſ⸗ 


fen Vermögen in 60 Aufl 24 Sgr. beſteht, 


ES 


\ 
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der Ha dſchuhmacher Carl Friedrich Koch, welcher am 23. April 1765 gebo⸗ 
ren, ſich im Jahr 1801 als Handſchuhmachermeiſter hieſelbſt etablirt und das 
Bürgerrecht gewonnen, aber fon im nächſtfolgenden Jahre den hieſigen Ort 
verlaſſen hat und deſſen Vermoͤgen ſich auf ohngefaͤhr 200 n belaͤuft, 

die unverehelichte Catharine Marie Loſſin, welche am 23. Februar 1762 gebo⸗ 
ren iſt, ver laͤnger als 30 Jahren die hieſige Gegend verlaſſen hat, im Jahr 
1605 in Danzig verheirather geweſen fein fol und deren im Depoſito des 
Land- und Stadtgerichts befindliche Vermögen in 23 f 2 Sgr. 11 & beſteht, 
der Schuhmachergeſell Carl Gottlieb Kollenz, welcher am 23. September 1806 
bieſelbſt geboren, vor etwa zwanzig Jahren als. Schuhmachergeſell auf die 
Wanderſchofk gegangen it, fih im Jahre 1820 in Danzig befunden hat, von 
dort nach Schleſien abgehen wollen und für den fih 15 PN 15 Sgr. 6 & 
im Depolito des Land- und Stadtgerichts befindet, 

der Secfahrer Michael Schulz aus Hort, welcher am 4. September 1773 ge⸗ 
boven, feit feinem 17ten Jahr auf Seereiſen abweſend iſt und ein Vermoͤgen 
von 31 RR 3 & befigt, > 

der Seefahrer Andreas Gottfried Harnowsko, welcher am 1. Auguſt 1795 zu 
Namslau in Schleſien geboren, feit dem Jahre 1815 auf See⸗Reiſen abweſend 
ift, und defen im Depoſito des Land» und Stadtgerichts befindliche Vermoͤgen 
fih auf 12 N 9 Sgr. 2 9 beläuft, ; * 
oder deren etwanige Erben werden hierdurch vorgeladen, ſich innerhalb neun Mo» 
naten und ſpaͤteſtens in dem ; 25 j 

l am 25. April 1838 Vormittags um 10 Uhr 
angeſetzten Termin auf dem Land- und Stadtgericht entweder perſoͤnlich oder ſchrift⸗ 
zu melden und zur Erhebung der für fie vorhandenen Erbſchaft und anderer 
elder zu legiimiren, widrigenfalls gegen fie auf Todeserklaͤrung und was cınans 
auhaͤngig it, etkannt und ihr Vermoͤgen entweder den bekannten Erben, oder als 
herrenloſes Gut dem Königl. Fiscus zuerkannt und ausgezahlt werden wird. è 
Stolp in Pommern, den 20. Mai 1837. 
"= Königlich Preuß iſches Land» und Stadtgericht. 
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Getreide Marktpreis, den 23. Januar 1838. 
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; Danzig, den 23, Januar 1838. 
————ů —— * 


Geld. ; 7 ausgeb, begehrt. 
Sübrgr. Sgr. Sgr, 
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Berichtigung. Int, Bl. W 20. Annonce 48, lies: Wei dem forkgefchten Kuster 
kauf ſtatt herabzeſetzten. i er 


